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zum Geburtstag 
 

  

Lebensbewegungen  

Liebe Leserin,  
lieber Leser! 
Liebe Kinder,  
Jugendliche, jüngere und 
ältere Erwachsene,  
liebe Freunde  
unserer Gemeinde! 
 
Draußen ist es kalt, reg-

nerisch, bewölkt, einfach ungemütlich 
und um mir einen Satz aus der Werbung 
auszuleihen: „Wird es je wieder schön 
draußen?“  Ja natürlich! Die frische Kraft 
lässt sich nicht aufhalten. In meinem Gar-
ten blühen schon, wenn auch etwas frü-
her wie in anderen Jahren, die Schnee-
glöckchen und vereinzelt Primeln, das 
lässt mich gleich froher werden.  Nehmen 
wir die Kraft des kommenden Frühlings 
auch für uns auf  und starten mit Elan in 
das neue Jahr. Etliches steht wieder an 
in diesem Jahr. Da ist zuerst der Neuan-
fang unseres Frauenkreises, das Warten 
auf das Osterfest mit all seinen Facetten 
und dann die Wahl der neuen Gemeinde-
vertreterinnen und Gemeindevertreter mit 
der Neubesetzung der verschiedenen 
Gremien. Ich wünsche uns allen viel Kraft 
für das neue Jahr und die schöpfen wir 
aus den Worten am Ostersonntag:  
„Der Herr ist auferstanden, er ist  
wahrhaftig auferstanden.“ 

Ihre und Eure  

wir gratulieren 

Sprechstunden des Pfarrers: 
Nach Vereinbarung 

Kanzleizeiten:  
Mo., Mi. und Fr.: 9 bis 12 Uhr 

Tel.: +43 1 689 70 40 

E-mail:  buero@thomaskirche.at oder 
 pfarrer@thomaskirche.at 

Internet: www.thomaskirche.at 

Konto.Nr.: 
BIC:  RLNWATWW 
IBAN:  AT03 3200 0000 0632 3653 
Raiffeisenlandesbank (kurz auch RLB) 
Nö-Wien AG,  BLZ 32000 

Diese Daten können aus  
datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht mehr  
angezeigt werden. 

Diese Daten können aus  
datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht mehr  
angezeigt werden. 
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wir gratulieren 

gebunden war, extra, „an 
einem besonderen Ort“, 
schön zusammengelegt 
liegen sieht, „da kam die-
ser zum Glauben“! Erst 
als die beiden Jünger wie-
der weg sind, betritt Maria 
aus Magdala nun auch 
das Grab und sieht dort, 
wo der Leichnam gelegen hatte, zu Fü-
ßen und dort, wo der Kopf war, je einen 
Engel sitzen. Und die sprachen zu ihr: 
„Frau, was weinst du?“ … 
 

Wir merken sofort, die biblischen Berich-
te sind keine Tatsachenberichte sondern 
Annäherungen, an ein Wunder, dass sich 
jeglicher Beweisführung entzieht. Und 
doch wird jeder Mensch, der sonntags 
früh aufsteht und sich zur Osterkerze 
aufmacht, in diese Erzählungen hineinge-
zogen. Manches Mal steht dort nur ein 
einfacher Mann, eine einfache Frau, die 
vom Wunder der Auferstehung kündet. 
Manches Mal wird einem die Welt er-
schüttert, es kommt zu Umwälzungen 
und durchfährt einen wie der Blitz. Und 
manches Mal ist es ein schlichtes Detail, 
das uns an Christi Gegenwart in unserem 
Leben glauben lässt.  Das Licht des 
Glaubens, das Licht, das die Lebens-
feindlichkeit besiegt, wird uns  leuchten, 
wenn wir hingehen! Die Osterkerze, die 
am Ostersonntag erstmals entzündet 
wird, bleibt uns dunkel, wenn wir nicht 
dabei sind. Ostern ist der Grund für den 
Sonntagsgottesdienst – der Sonntagsgot-
tesdienst ist unsere Begegnung mit dem 
Auferstandenen. 
 

Wie „Petrus“ und  „der andere Jünger“ 
brauchen auch wir eine „Maria aus 
Magdala“ oder aus Favoriten oder sonst 
wo her, die uns holen kommt, damit wir 
selbst Teil jenes Glaubens werden: 
„Deinen Tod, o HERR, verkünden wir, 
Deine Auferstehung preisen wir, bis Du 
kommst in Herrlichkeit!“ Der Sonntags-
gottesdienst nimmt uns hinein in das Ge-
heimnis des Glaubens. 

 

Ihr Andreas W. Carrara, aus Magdala 

Sonntags wird die Osterkerze 
entzündet 
Keiner von uns war bei der Auferstehung 
Jesu am Ostersonntag zugegen. Keiner 
von uns heute Lebenden, aber auch kei-
ner der Jünger damals, nicht einmal die 
Frauen, die zu Ostern, früh morgens das 
leere Grab entdeckt hatten, waren bei 
der Auferstehung direkt dabei. Die bibli-
schen Texte berichten von einem 
„Jüngling in weißem Gewand“, der sie 
aufklärt: „Ihr sucht Jesus aus Nazareth, 
der ans Kreuz genagelt wurde. Er ist 
nicht hier; Gott hat ihn vom Tod erweckt!“ 
– So im Markusevangelium. 
 

Im Matthäusevangelium tritt der Verkün-
digungsengel viel machtvoller auf als bei 
Markus: „Plötzlich gab es einen starken 
Erdstoß und ein Engel Gottes kam vom 
Himmel herab. Er trat an das Grab und 
rollte den Stein weg und setzte sich da-
rauf. Er leuchtete wie der Blitz“, und dann 
sprach er zu den Frauen: „Ihr sucht Je-
sus, der ans Kreuz genagelt wurde. Er ist 
nicht hier, er ist auferstanden, so wie er 
selbst es vorausgesagt hat.“ 
Bei Lukas sind es zwei Männer in 
„strahlend hellem Gewand“, die zu den 
Frauen sagen: „Was sucht ihr den Le-
benden bei den Toten? Er ist nicht hier, 
er ist auferstanden! Erinnert euch an das, 
was er euch in Galiläa gesagt hat: Der 
Menschensohn wird den Sündern ausge-
liefert und ans Kreuz genagelt, aber am 
dritten Tage wird er vom Tod auferste-
hen.“ 
 

Im Johannesevangelium geht Maria aus 
Magdala (die später „Magdalena“ ge-
nannt wird) allein an das Grab. Wieder 
wird ein „Sonntagmorgen“ geschildert, 
der Stein ist weggewälzt, weder Jesu 
Leichnam noch ein Engel befinden sich 
im Grab. Maria geht sogleich und holt 
Petrus und „den anderen Jünger“. Petrus 
betritt zuerst die Grabkammer und findet 
dort die Leinenbinden, in die der Körper 
gewickelt war. Als dann „der andere Jün-
ger“ auch die Grabkammer betritt und 
das Schweißtuch Jesu, in das sein Kopf 
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alleine zu Hause vor allem eine Art Ein-
bahnstraße. Ich rede zu Gott. Wie sieht 
seine Antwort aus? Ich habe mir immer 
wieder die Frage gestellt, wie spricht Gott 
zu mir? Mit einer Stimme vom Himmel? 
Höre ich ihn und verstehe ich ihn?  
 
In meiner religiösen Erfahrung spricht 
Gott zu mir durch Menschen mit denen 
ich in Kontakt bin. In den Gesprächen 
gewinne ich Erkenntnisse, die mir weiter-
helfen. Im gemeinsamen Gebet, wie zum 
Beispiel im Sonntagsgottesdienst spüre 
ich eine intensivere Kraft als beim Einzel-
gebet. Die Gemeinschaft mit gläubigen, 
christlichen Menschen im Gottesdienst 
wirkt wie ein Verstärker. Gemeinsame 
Glaubenspraxis stärkt die eigene christli-
che oder evangelische Identität. Wer bin 
ich, wo gehöre ich hin? Dies sind lebens-
wichtige Fragen. Gerade in Zeiten, wo es 
so viel Veränderung gibt und die Zukunft 
unsicherer geworden ist. Hier ist es, mei-
ner Meinung nach wichtig, meine eigene 
Position zu wissen und mit meiner Mei-
nung geerdet zu sein. Für mich war und 
ist dies die evangelische Identität mit ih-
ren Werten. Diese wird durch die Ge-
meinschaft in der Thomaskirche und in 
den Sonntagsgottesdiensten gestärkt. 
 

Michael Haberfellner 
Kurator 

 

 

Und wieder einmal ...  DANKE! 
 

Wie hinlänglich bekannt, ist der Umbau 
abgeschlossen. Wir haben jetzt behinder-
tengerechte Waschräume und eine wun-
derbare, neue Küche mit einem direkten 
Ausgang in den Garten. Viele Menschen 
haben dazu beigetragen, dies möglich zu 
machen. Allen voran unsere Kuratoren 

Liebe Gemeinde! 
 
Das Jahr des Reforma-
tionsjubiläums ist vo-
rüber. Wir Evangeli-
schen waren sehr aktiv, 
haben uns mit dem 
„Evangelisch Sein“ aus-
einander gesetzt und 

sind in der Öffentlichkeit deutlicher als 
sonst wahrgenommen worden. Anderer-
seits sind viele Menschen nicht ausrei-
chend von der Botschaft des Evangeli-
ums überzeugt, wie sich im Rückgang 
der Mitgliederzahlen zeigt. Oder der 
Evangelischen Kirche gelingt es nicht, 
für die Menschen attraktiv genug, die 
Botschaft zu verkünden.  
 
Da stellt sich die Frage, glauben wir, 
woran glauben wir und wie leben wir den 
Glauben heute? Gerade zu Ostern ist 
diese Frage besonders aktuell. Was ver-
spricht der in Christus Mensch geworden 
Gott? Vor Allem Erlösung und er predigt 
die Liebe. Glauben wir an seine Aufer-
stehung? - Was wir wissen, sein Grab 
war leer und seine Jünger haben ihn 
danach gesehen, sogar der ungläubige 
Thomas hat ihn wiedererkannt. Wenn 
wir an Christi Auferstehung glauben, 
glauben wir an ein Ereignis. Im Glau-
bensbekenntnis beten wir …Vergebung 
der Sünden, Auferstehung der Toten 
und das ewige Leben. Amen. Daher 
glauben wir auch an die eigene Aufer-
stehung. Der Glaube an die Auferste-
hung Christi ist schon schwer genug und 
der Glaube an die eigene Auferstehung 
noch schwerer.  
 
Ich denke, für den Glauben ist die religi-
öse Erfahrung wichtig.  Ja, aber wie ma-
che ich eine religiöse Erfahrung? Das 
Gebet ist dafür sehr wichtig. Jetzt sagen 
manche, oder sind es viele, beten kann 
ich alleine bei mir zu Hause. Dafür brau-
che ich keine Kirche mit ihrer Organisati-
on, die noch dazu Kirchenbeitrag von 
mir verlangt. Allerdings bleibt das Gebet 
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Michael Haberfellner und Inge Rohm, die 
sehr viel Zeit und Energie aufbrachten, 
um alles zu koordinieren und zu beauf-
sichtigen. Aber wie heißt es so schön 
„ohne Geld, ka Musi“. Deshalb auch ein 
ganz, ganz herzliches Dankeschön an 
alle, die uns durch Spenden geholfen 
haben, dieses Projekt zu realisieren. 
Auch die äußerst großzügige Unterstüt-
zung durch den Gustav-Adolf-Verein war 
unabdingbar, um alle Verbindlichkeiten 
erfüllen zu können. Ein ganz besonderes 
„Danke“ dafür! 
 

Allerdings wäre ich nicht Ihre/Eure 
Schatzmeisterin, wenn ich nicht gleich 
die Bitte um weitere Spenden nachschi-
cken würde. Wir haben natürlich unsere 
Möglichkeiten komplett ausgereizt und 
hoffen auf Ihre/Eure Unterstützung, um 
uns wieder ein wenig finanziellen Spiel-
raum zu schaffen. Es stehen für dieses 
Jahr zwar keine größeren Projekte an, 
aber unser Heizkessel macht uns ein 
wenig Sorge. Es hört nie auf, so wie die 
Spendenbereitschaft unserer Gemeinde.  
 

DANKE 
 

Ihre Monika Latt 
 
 

 

Unser neuer Jugendreferent 
 
Grüß Gott,  
ich heiße Jan Kopeinig 
und da ich seit Dezem-
ber 2017 Jugendreferent 
der Thomaskirche bin, 
möchte ich mich kurz 
vorstellen. Ursprünglich 
komme ich aus der 
Stadt Steyr in Oberös-

terreich, wo ich 1998 geboren wurde. Ich 
verbrachte dort Kindheit und Schulzeit. 
Während der Zeit im Gymnasium ließ ich 
mich taufen und wurde Mitglied der evan-
gelischen Kirche. Meine Liebe zum Glau-
ben und zur Theologie brachte mich 
dann dazu, nach der Matura an der HLT1 
Bau und Design in Linz nach Wien zu 
ziehen. Hier studiere ich nun seit Sep-
tember 2017 Evangelische Fachtheolo-
gie. Innerhalb der Theologie liegt mir Kin-
der und Jugendarbeit sehr am Herzen 
und in diesem Bereich konnte ich auch in 
Steyr schon jahrelange Erfahrung als 
Jugendmitarbeiter sammeln. Außerdem 
war ich Küster und habe die Gottesdiens-
te an der Orgel begleitet. 
 
Hier in der Thomaskirche möchte ich  
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwick-
lung im Leben und Glauben begleiten 
und Gruppen aufbauen und mitbetreuen. 
Und somit freue ich mich darauf, Sie bald 
persönlich kennen lernen zu dürfen. 
 

Ihr Jan Kopeinig 

BP Tankstelle Agnes Haberfellner 

Arsenalstraße 5B, 1030 Wien 

geöffnet 0:00 - 24:00 

 

Unser Angebot 

 
Waschstraße 

2 Kärcherplätze

(Selbstbedienung) 

4 Staubsauger 

(Selbstbedienung) 

Flüssiggasflaschen 

Foto: Kopeinig 
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Einladung zum Weltgebetstag 

der Frauen 2018 
 

am 2. März um 17 Uhr 
in der röm. kath. Pfarre Emmaus am  

WienerbergTesarekplatz 2; 1100 Wien 

Der Weltgebetstag 2018 kommt aus Surinam, dem kleinsten Land Südamerikas. Die 
Frauen aus Surinam erzählen von ihren Volksgruppen und Lebensweisen, ihrer  
Beziehung zum umgebenden Lebensraum. Surinam hat eine multi-ethnischen Bevöl-
kerung mit rund 20 Sprachen, wo in der Hauptstadt eine Moschee neben einer goti-
schen Kirche und ein Tempel neben einer Synagoge steht. 
Die Bewahrung der Schöpfung ist den Frauen ein zentrales Anliegen und sie haben 
deshalb den Schöpfungsbericht (Gen1,1-31) ins Zentrum ihrer Gottesdienstordnung 
gestellt.  

Herzliche Einladung zum  
Frauenkreis der Thomaskirche 
 
Nach einem Neustart treffen wir uns immer am letzten Freitag im 
Monat von 17 bis 19Uhr. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir über 
„Gott und die Welt“ reden, diskutieren und uns austauschen. 

Evangelischer Frühlingsball 
2018 

 
Am 7. April 2018 findet der Evangelische 
Frühlingsball im Parkhotel Schönbrunn 
im 13. Bezirk statt. Für die Musik sorgt 
die Band „Amadors“ und die Taxitänzer 
„AllroundDancer“ freuen sich auf alle 
Tanzbegeisterten. Natürlich gibt es auch 
wieder eine Mitternachtseinlage und eine 
Quadrille. Außerdem wird in der Disco 
neben dem Ballsaal gerockt, getanzt 
und gefeiert. Auch auf dem Evangeli-
schen Frühlingsball heißt es „Tanzen für 
den guten Zweck“: Der Reinerlös wird 
einer evangelischen Einrichtung oder ei-
ner Pfarrgemeinde gespendet! 
Einlass ist um 19 Uhr, festlich eröffnet 
wird der Ball um 20 Uhr. Karten gibt es 
für 40 Euro (Jugend 20 Euro) bei  
Karin Schachner unter  
k.schachner@evang.at oder unter  
Tel. 01-587 31 41 13. 

 

 
Chor des Caritas-

Ausbildungzentrum Seegasse  
& 

Swinging Souls  
(Gospelchor der Thomaskirche) 

 
23.2.2018 - 19:00 
Kalvarienbergkirche 

St. Bartholomäusplatz 
1170 Wien 

 
www.seegasse.caritas-wien.at 
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Gemeindevertretungswahlen in der Thomaskirche:  
am 1., 8. und am 15. April 

 

Machen Sie jetzt von Ihrem Mitbestimmungsrecht Gebrauch und warten Sie nicht auf 
einen fernen Anlass, um wieder einmal in eine Kirche zu gehen. Es lohnt sich! 

Gemeindevertretung: Wählen wirkt 

Im diesem Frühjahr steht nach dem Reformationsjubiläum 2017 schon das 
nächste große Vorhaben an: die Gemeindevertretungswahlen im April 2018. 
„Es ist ein Merkmal der reformatorischen Kirchen, dass wir bei allem mitbe-
stimmen können. Sei es das Gemeindebudget, die Art und Häufigkeit der 
Gottesdienste oder die PfarrerInnenwahl“, sagt Oberkirchenrätin Gerhild Herr-
gesell, zuständig für die Gemeindevertretungswahlen. Herrgesell, selbst Ge-
meindevertreterin und Presbyterin, weist darauf hin, dass der Zeitraum einer 
Wahlperiode mit sechs Jahren „überschaubar“ sei und die Möglichkeit gebe, 
aus Worten Taten werden zu lassen: „Es ist ein gutes Gefühl, wenn eine 
Gemeinschaft Vorhaben gemeinsam umsetzt.“ 

Gemeindevertretung: Wählen wirkt 

Im diesem Frühjahr steht nach dem Reformationsjubiläum 2017 schon das 
nächste große Vorhaben an: die Gemeindevertretungswahlen im April 2018. 
„Es ist ein Merkmal der reformatorischen Kirchen, dass wir bei allem mitbe-
stimmen können. Sei es das Gemeindebudget, die Art und Häufigkeit der 
Gottesdienste oder die PfarrerInnenwahl“, sagt Oberkirchenrätin Gerhild Herr-
gesell, zuständig für die Gemeindevertretungswahlen. Herrgesell, selbst Ge-
meindevertreterin und Presbyterin, weist darauf hin, dass der Zeitraum einer 
Wahlperiode mit sechs Jahren „überschaubar“ sei und die Möglichkeit gebe, 
aus Worten Taten werden zu lassen: „Es ist ein gutes Gefühl, wenn eine 
Gemeinschaft Vorhaben gemeinsam umsetzt.“ 

FEBRUAR APRIL MAI 
   

18.2. Einsichtnahme ins 
Wählerverzeichnis und 
mögliche Änderungsan-
träge innerhalb von 2 
Wochen 

Einlangen der Briefwahl 
in der Pfarrkanzlei bis 
15.4. 

06.5. nach 14-tägiger Ein-
spruchsfrist endgültiges 
Wahlergebnis auf der  
Homepage bzw. in der 
Kanzlei 

MÄRZ 
 

04.3. Bekanntgabe des 
endgültigen Wahlvor-
schlags auf der  
Homepage bzw. in der 
Kanzlei 

01. 4. - 1. Wahltag  
08. 4. - 2. Wahltag       
15. 4. - 3. Wahltag 
jeweils nach dem       
Gottesdienst 

17.5. konstituierende  
Sitzung der neuen  
GemeindevertreterInnen 
und Wahl des  
Presbyteriums 

bis 12.3. in der Kanzlei 
bekannt geben, ob  
Briefwahl in Anspruch 
genommen wird 

22.4. Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses auf der 
Homepage bzw. in der 
Kanzlei 

27.5. Angelobung der neu 
gewählten Gremien im 
Gottesdienst 
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Wichtige Infos zur Wahl 
 
 

Persönliche Stimmabgabe:  
am 1., 8. und 15. April nach dem 
Gottesdienst, bitte Lichtbildaus-
weis mitnehmen. 
 
 
Stimmabgabe per Briefwahl: 
bis spätestens 12. März 2018 in 
der Pfarrkanzlei bekannt geben. 
Ihr Stimmzettel muss dann bis 
spätestens 15. April 2018 dem 
Wahlausschuss vorliegen. 
 
 
Bekanntgabe des Wahlergebnisses:  
Die Kundmachung erfolgt im Gottesdienst am 22. April 2018, damit be-
ginnt die 14-tägige Einspruchsfrist. 
 
Am 17. Mai 2018 findet die konstituierende erste Zusammenkunft der 
neuen Gemeindevertretung statt, bei der die Wahl des Presbyteriums er-
folgt. 
 
Am 27. Mai 2018 werden im Rahmen des Gottesdienstes die neu gewähl-
ten Gremien angelobt. 
 
Mehr Infos zur Wahl finden Sie auch auf unserer Homepage unter: 
 

http://www.thomaskirche.at/wahl-2018 
 
 
 

Die Liste der zur Wahl stehenden Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Gemeindevertretung in der Thomaskirche finden Sie ebenfalls auf 
unserer Homepage unter: 
 

http://www.thomaskirche.at/wahl-2018/kandidaten.html 
 
 

http://www.thomaskirche.at/wahl-2018
http://www.thomaskirche.at/wahl-2018/kandidaten.html
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Anschließend sind Sie herzlich zu einem  
kleinen Buffet eingeladen. 

Wir hoffen auf einen zahlreichen Besuch, 
der Eintritt ist frei, Spenden erbeten! 

Einladung zu einer musikalischen  
Abendandacht 

Am Sonntag, 22. April um 19:00 Uhr 

Es singt der Kirchenchor unter der Leitung von 
Frau Hiroe IMAIZUMI 

Werke von Heinrich Schütz, G.F. Telemann, John Rutter  
und viele andere  
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zum 10. Geburtstag: 
 
 

Zum 1. Geburtstag: 
wir gratulieren: 

 
Herzliche Einladung zum  

 

Familiengottesdienst 
 

am Ostersonntag 

 
1. April um 10:00 Uhr 

 
Thema: „Jesus lebt“ 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

Ostereiersuchen im Garten 

Herzliche Einladung zum  
 

Kirchenmäuse-Abenteuer 
 

am Samstag, 24. Februar 
von 15:30 - 17:30 

 
Thema: „Familie ist mehr“ 

 
Eine Geschichte für Kinder und Erwach-
sene von Pfarrer Andreas W. Carrara! 
 
Wir singen gemeinsam, sind kreativ, es 
gibt eine Jause und ein gemütliches  
Beisammensein. Wir werden einen 
Haussegen basteln und bitten um einen 
Bastelbeitrag von € 5,00 
 

Wir freuen uns schon auf Euch 
Euer KInderGOttesdienst-Team 

Foto:Buchner 

Diese Daten können aus  
datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht mehr  
angezeigt werden. 

Diese Daten können aus  
datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht mehr  
angezeigt werden. 
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Finanzberatung & Vermögenssicherung 

www.teifer.at 

Ing. Thomas Teifer 
Ihr Finanzpartner 

Gemeindeausflug 
am 26. Mai 2018 

 
 

Willkommen im Dorfmuseum! 
"Volkskultur pur", die gibt es in den rund 35  
wieder errichteten Gebäuden, die alle aus dem 
Heideboden stammen. Hier können Sie als  
Museumsgast in die Häuser eintreten, in den  
Räumen verweilen, in Erinnerungen schwelgen 
oder ganz einfach nur die Atmosphäre auf sich 
wirken lassen. 
 
Gemeinsames Mittagessen 
 

Kräuterwanderung in Halbturn 
Kräuter am Wegesrand und im Schlosspark – die wertvollsten Schät-
ze der Natur 
Eine gemütliche Wanderung mit dem ausgebildeten Kräuterpädago-
gen und Natur- und Landschaftsführer Andreas GISCH. 
Wir begeben uns auf die Suche nach Kräutern und Früchten, die oft 
unbeachtet am Wegesrand stehen. Aus der Großzügigkeit der Natur 
können wir Kraft, Energie, Gesundheit und Wohlbefinden schöpfen. 
 

Andacht in der evang. Pfarrgemeinde Gols 
 

Abschluss und Ausklang bei einem Heurigen 

Bild: Dorfmuseum Mönchhof 

Bild: Dorfmuseum Mönchhof 
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• Störungsdienst 

• Elektroheizung - 

  Klimatechnik 

• Sprechanlagen 

• Elektrobefunde 

• EDV-Verkabelung 

• Netzfreischaltung 
 (Bioinstallation) 

689 53 88 
0664/211 16 26 

Fax: 688 48 91 S Y R O V Y 
Elektro SYROVY GmbH. 

1100 Wien, Hämmerlegasse 46 

Patagonien 
Natur pur 

Ein Reisebericht in Bild und Ton 
Am 23. März 2018 um 19:00 Uhr 

in der Thomaskirche 
Von und mit Michael Haberfellner 

 
Um Anmeldung wird gebeten: 

m.haberfellner@chello.at Foto: Haberfellner 

Lutherreise vom 22. 8. – 29. 8. 201 
 
Zur geplanten Busreise haben sich bis jetzt 24 Personen 
angemeldet und somit konnte ich bei den Biblischen  
Reisen unsere Fahrt nach Thüringen buchen. 
 
Zu einem informativen und interessanten Abend möchte ich Sie herzlich 
in die Thomaskirche einladen. 
 
Mittwoch, 11. April 2018 um 19.00 Uhr 
 
Herr Mag. Kickinger von den Biblischen Reisen wird  anwesend sein, 
um verschiedene Auskünfte zu geben bzw. offene Fragen zu beantwor-
ten und auch einen kurzen Vortrag zu halten. 
 
Für Auskünfte oder Anmeldungen steht Ihnen unsere Kanzlei gerne zur 
Verfügung.  

Ilona Wendl 
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Rückblicke 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
In der Pfarrgemeinde 

am Laaerberg 
 
 
 
 
Kinderfasching 

 
mit  
 
 
    Kasperltheater 

Foto: Buchner 

Foto: Buchner 

Foto: Buchner 
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Februar: 
23. 19:00 Uhr Gospelkonzert in der Kalvarienbergkirche 
24.  15:30 Uhr Kirchenmäuseabenteuer 
März: 
1. 19:00 Uhr Gemeindevertretersitzung 
11. 10:00 Uhr Rhythmischer Gottesdienst 
18.  10:00 Uhr Kindergottesdienst 
23. 19:00 Uhr Patagonien - Natur pur 
  Reisebericht in Bild und Ton, von und mit Michael Haberfellner 
25. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag (Pfr. Andreas Carrara) mit Kirchenchor 
29. 19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Gründonnerstag 
30. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag 
31. 19:30 Uhr Osterfeuer im Garten der Thomaskirche 
 21:30 Uhr Andacht in der Kirche, bei Schlechtwetter schon um 20:30  
April: 
1. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl zum Ostersonntag 
  Wahl 
8. 10:00 Uhr Rhythmischer Gottesdienst 
  Wahl  
11. 19:00 Uhr Infoabend zur Lutherreise 
15. 10:00 Uhr Kindergottesdienst 
  Wahl 
22. 19:00 Uhr Musikalische Abendandacht 
28.  15:30 Uhr Kirchenmäuseabenteuer 
Mai: 
10. 10:00 Uhr Konfirmation 
17. 19:00 Uhr Konstituierende Gemeindevertretersitzung 
26.  Gemeindeausflug ins Dorfmuseum in Mönchhof 

Erscheinungsort: Wien 
Österreichische Post AG 
SP GZ02Z032056 S 
Evang. Pfarramt A.B. 
Wien - Favoriten - Thomaskirche 
Pichelmayergasse 2, 1100 Wien 

An jedem Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst! 
An jedem 1. u. 3. Sonntag i. M. mit Abendmahl 

Gottesdienste und Aktivitäten: 

Die Termine für  
unsere verschiedenen Kreise  und den  
Gemeindebrief finden Sie auf unserer  
Homepage: www.thomaskirche.at oder  
www.facebook.com/thomaskirche.wien 


